
PFULLINGER HERBST 2007
Internationaler Meister Michael Zaitzev siegt souverän

Beim 17. Schach-Open "Pfullinger Herbst" nahmen trotz des schönen Wetters 
83 Schachspieler teil, darunter ein Grossmeister, ein Internationaler Meister 
und fünf FIDE-Meister (Fide heisst der Internationale Weltschachverband). 
Nach den Grussworten von Bürgermeister Rudolf Heß, der seine Verbunden-
heit mit den Pfullinger Vereinen und besonders den Schachfreunden Pfullingen 
zum Ausdruck brachte, wurde kämpferisches Schach gespielt. Einen überzeu-
genden Sieg ohne Niederlage mit acht Punkten in neun Runden erzielte der 
Internationale Meister Michael Zaitzev (Bochum 31). Damit lag er am Ende 
einen halben Punkt vor Dauergast Josef Gheng (HP Böblingen) und Jürgen 
Lenz (SV Jedesheim) – beide mit 7,5 Punkten. Für den Sieger gab es 200 Euro, 
für den Zweiten und Dritten noch 100 EURO und 50 EURO. Platz vier ging an 
Grossmeister Vladimir Gurevich (sieben Punkte, ebenfalls Bochum 31), Platz 
fünf und sechs gingen an Oliver Jovalekic (SpVgg Rommelshausen) und Uwe 
Bräuner (Erfurter SK, beide 6,5 Punkte. Bester Pfullinger war auf Platz 12 Dieter 
Einwiller vor Thomas Nägele (Platz 14), beide mit sechs Punkten. Beste Dame 
war auf Platz 31 Simona Gheng (TSV Heumaden, 5 Punkte), bester Senior war 
der Ehrenpräsident des Württembergischen Schachverbands, Hanno Dürr (SG 
Vaihingen-Rohr, 5,5 Punkte, Platz 27), bester Jugendlicher war Paul Bogen-
schütze (SF Deizisau, 5,5 Punkte, Platz 17). Die Sonderpreise für den besten 
Spieler unter der Wertungszahl 1700 und 1500 gingen an Frank Wiesner (DT 
Esslingen, 5,5 Punkte, Platz 18) und Jury Tsybulevsky (Mühlhausen, 5 Punkte, 
Platz 37). Zu danken wäre noch dem fleißigen Helferteam um Doris Konya, die 
die Mammutbewirtung bewältigten, dem Turnierleiterteam um Hasso Ercelebi 
und Werner Wendler, die das Turnier souverän durchführten und unseren be-
freundeten Schachfreunden aus Steinlach und Bad Urach, die uns mit 
Schachmaterial unterstützten. (tn)
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Endstand Pfullinger Herbst 2007 - Hauptturnier
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 IM Zaitzev, Michael Bochum 31 8,0 54,0

 2 FM Gheng, Josef HP Böblingen 7,5 55,0

 3 FM Lenz, Jürgen SV Jedesheim 7,5 50,5

 4 GM Gurevich, Vladimir Bochum 31 7,0 53,0

 5 Jovalekic, Oliver SpVgg Rommelshausen 6,5 53,0

 6 Bräuner, Uwe Erfurter SK 6,5 51,5

 7 Haas, Wilhelm SSF 1989 6,0 54,0

 8 Tscharotschkin, Michael SF Neckartenzlingen 6,0 52,0

 9 FM Werner, Marc SG Schwäbisch Gmünd 6,0 52,0

 10 FM Namyslo, Holger TG Biberach 6,0 51,0

 11 Bader, Gernd SF Schwäbisch Gmünd 6,0 50,5

 12 Einwiller, Dieter SF Pfullingen 6,0 49,5

 13 Hoffmann, Nils SC Steinlach 6,0 48,0

 14 Nägele, Thomas SF Pfullingen 6,0 47,5

 15 Vaysberg, Alexander SF Pfullingen 6,0 41,0

 16 Weber SV Tübingen 6,0 40,0

 17 Bogenschütze, Paul SF Deizisau 5,5 50,0

 18 Wiesner, Frank DT Esslingen 5,5 46,0

 19 Kabisch, Thilo SC Böblingen 5,5 46,0

 20 Rukwid, Marc SF Wetzisreute 5,5 45,0

 21 Hönick, Andreas TSG Salach 5,5 45,0

 22 Fleischer, Frank TSG Salach 5,5 44,5

 22 Uhlig, Heinrich - 5,5 44,5

 24 Häußler, Frank SF Neckartenzlingen 5,5 43,0

 ...

 33 Zymberi, Agron SF Pfullingen 5,0 42,5 

 ...

 38 Hertzog, Peter SF Pfullingen 4,5 46,0

 39 Severin, Andreas SF Pfullingen 4,5 43,5 

 ...

 43 Barth, Oliver SF Pfullingen 4,5 40,5

 ...

 62 Jaschik, Peter SF Pfullingen 3,5 37,0

 ...

 64 Ress, Jochen SF Pfullingen 3,5 31,5

 ...

 66 Varszegi, Sandor SF Pfullingen 3,0 39,0

 ...

 71 Simonfi, Christopher SF Pfullingen 3,0 30,5

 72 Leuze, Wilhelm SF Pfullingen 3,0 30,5

 ...

 80 Mollenkopf, Thomas SF Pfullingen 2,0 27,5

  vor weiteren 3 Teilnehmern
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DWZ-Rangliste Stand 01.12.2007
Plz Name DWZ
 1 Altenhof, Martin 2176 - 51

 2 Banaszek, Marcin 2172 - 27

 3 Nägele, Thomas 2118 - 64

 4 Hertzog, Peter 2104 - 76

 5 Einwiller, Dieter 2092 - 103

 6 Prochnow, Mario 2089 - 50

 7 Vaysberg, Alexander 2073 - 21

 8 Nagelsdiek, Michael 2044 - 91

 9 Einwiller, Bernd 1999 - 72

 10 Keck, Ingolf 1982 - 54 

 11 Born, Bernd-Ludger 1977 - 52 

 12 Zymberi, Agron 1958 - 36

 13 Janasik, Gerhard 1953 - 35

 14 Wendler, Werner 1951 - 88

 15 Seewald, Burkhard 1924 - 35

 16 Schumann, Kai 1907 - 48

 17 Sautter, Elke 1878 -101

 18 Severin, Andreas 1877 - 75

 19 Lemcke, Markus 1842 - 73

 20 Poletajew, Sergej 1796 - 44

 21 Ercelebi, Hasso 1791 - 40

 22 Barth, Oliver 1779 - 30

 23 Rüger, Alexander 1777 - 65

 24 Jenke, Thomas 1769 - 68

 25 Michaelis, Andreas 1668 - 44

 26 Hausmann, Stefan 1657 - 34

 27 Bihler, Stefan 1652 - 12

 28 Barth, Benjamin 1627 - 16

 29 Preissler, Heinz 1571 - 78

 30 Stroinski, Peter 1553 - 7

 31 Mutschler, Ralf 1549 - 35

 32 Wurster, Erich 1547 - 12 

 33 Frommann, Waldemar 1537 - 61

 34 Simonfi, Christopher 1535 - 19

 35 Werner, Steffen 1534 - 15 

 36 Jaschik, Peter 1524 - 63 

 37 Lorch, Inko 1488 - 25

 38 Leuze, Wilhelm 1474 - 50

 39 Fahrion, Matthias 1474 - 18

 40 Jooß, Achim 1446 - 32

 41 Gorelik, Igor 1445 - 7

 42 Konya, Doris 1392 - 39

 43 Schaber, Dieter 1390 - 22 

 44 Dürr, Siegfried 1373 - 24 

 45 Baur, Bruno 1304 - 18

 46 Rogge, Klaus 1294 - 12 

 47 Taigel, Hans 1260 - 7

 48 Ress, Jochen 1256 - 33

 49 Hirsch, Sven 1170 - 13 

 50 Lorch, Tilmann 1093 - 18

 51 Mollenkopf, Thomas 936 - 5

 52 Eckert, Robin 832 - 4

 53 Albert, Stefan 787 - 2

 54 Jäger, Tim 787 - 1

 55 Hirsch, Kai 782 - 1

 56 Schwarz, Florian 772 - 1

 57 Bahlo, Timo 756 - 2

Brett Name DWZ Brett Name DWZ

1 Banaszek, Marcin 2172 E1 Nägele. Thomas 2118

2 Hertzog, Peter 2104 E2 Einwiller, Bernd 1999

3 Altenhof, Martin 2176 E3 Born, Bernd-Ludger 1977

4 Vaysberg, Alexander 2073 E4 Keck, Ingolf 1982

5 Nagelsdiek, Michael 2044 E5 Wender, Werner 1951

6 Einwiller, Dieter 2092 E6 Sautter, Elke 1878

7 Zymberi, Agron 1958 E7 Lemcke, Markus 1842

8 Prochnow, Mario 2089 E8 Janasik, Gerhard 1953

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNGEN
Saison 2007 / 2008

Verbandsliga Süd

Brett Name DWZ Brett Name DWZ

1 Nägele, Thomas 2118 E1 Poletajew, Sergej 1796

2 Einwiller, Bernd 1999 E2 Seewald, Burkhard 1924

3 Born, Bernd-Ludg. 1977 E3 Severin, Andreas 1877

4 Keck, Ingolf 1982 E4 Barth, Oliver 1779

5 Wendler, Werner 1951 E5 Ercelebi, Hasso 1791

6 Schumann, Kai 1907 E6 Jenke, Thomas 1769

7 Janasik, Gerhard * 1953 E7 Rüger, Alexander 1777

8 Sautter, Elke 1878 E8 Lemcke, Markus 1842

Landesliga Neckar / Fils

Brett Name DWZ Brett Name DWZ

1 Seewald, Burkhard 1924 E1 Barth, Benjamin 1627

2 Severin, Andreas 1877 E2 Simonfi, Christopher 1535

3 Barth, Oliver 1779 E3 Preissler, Heinz 1571

4 Ercelebi, Hasso 1791 E4 Mutschler, Ralph 1549

5 Jenke, Thomas 1769 E5 Wurster, Erich 1547

6 Rüger, Alexander 1777 E6 Jaschik, Peter 1524

7 Michaelis, Andreas 1668 E7 Lorch, Inko 1488

8 Bihler, Stefan 1652 E8 Fahrion, Matthias 1474

Bezirksliga A

Durchschnitt Stammspieler: 2089

Durchschnitt Stammspieler: 1971

Durchschnitt Stammspieler: 1780

* nachgemeldet



Das diesjährige Trainingslager war wieder ein 
voller Erfolg. Dieses Jahr verschlug es die 1./2. 
Mannschaft nach Braunsbach-Döttingen bei 
Öhringen. Bernd Einwiller hatte dort das sehr 
schöne Schlosshotel gebucht, das gerne für 
Tagungen genutzt wird. Hier stand uns auch 
ein eigener Tagungsraum als Trainingsraum zur 
Verfügung. Leider musste Sergej Poletajev 
krankheitsbedingt kurzfristig absagen.
Am Anreisetag (Freitag) stand nach dem A-
bendessen wie üblich ein Vergleichskampf auf 
dem Programm. Die Verbandsligamannschaft 
von Öhringen hatte sich mit 3 Spielern des 
Nachbarvereins verstärkt. Beide Mannschaften 
begannen äußerst motiviert, und es entwickel-
te sich an allen Brettern ein heißer Kampf. 
Pfullingen zeigte sich von seiner besten Seite 
und gewann mit dem starken Ergebnis von
7,5:3,5. Vor allem die hinteren Bretter konnten 
volle Punkte einfahren.

Hinterher wurde in einer Kneipe noch gemein-
sam mit den Öhringern angestoßen.
Am Samstag gab es nach dem gemeinsamen 
Frühstück gab es von Ludger ein Aufwärmtrai-
ning, einige sehr schöne Taktikaufgaben. Da-
nach folgte ein von Dieter sehr gut aufbereite-
ter Vortrag als Mentaltrainer ("5-Schritte-Stra-
tegie der Psychoregulation"). Er zeigte Mög-
lichkeiten auf, die mentale Situation vor einer
Turnierpartie zu verbessern und wie man mit 
Stress-Reaktionen während der Partie positiv 
umgehen kann. 
Nach dem Mittagessen im Hotel wurden die 
Fussballschuhe geschnürt. Alt gegen jung oder 
3 gegen 3 stand auf dem Programm. Die Ju-
gend (bestehend aus Martin, Thomas und 
Benno) setzte sich mit 8:7 gegen die Jungge-
bliebenen (Dieter, Werner, Ingolf) durch. Martin 
gelang dabei das Kunststück, sechs Treffer zu 

markieren. Brani stieß nachmittags zur Truppe 
dazu.
Gleich nach dem Frischmachen ging es weiter: 
Turm-Endspieltraining mit Ludger. Das 
Schnellschach- Turnier am Abend 
(10-min.-Partien) gewann Brani vor Benno.
Am Sonntag stand wieder Intensivtraining 
("Powerchess") mit IM Roman Vidonyak auf 
dem Programm. Das Erlernte durften wir im 
Simultan gegen den Meister üben. Immerhin 
standen am Ende 3 Pfullinger Siege zu Buche. 

Einhellige Meinung bestand darin, dass es sich 
dieses Mal um ein sehr gutes Trainigslager 
gehandelt hat. Dies wird sich hoffentlich im 
Saisonverlauf positiv auf den Punktekonto-
Stand auswirken. (tn)
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Brett Name DWZ Brett Name DWZ

1 Simonfi, Christopher 1535 E1 Lorch, Info 1488

2 Werner, Steffen 1534 E2 Jooß, Achim 1446

3 Preissler, Heinz 1571 E3 Leuze, Wilhelm 1474

4 Fahrion, Matthias 1474 E4 Gorelik, Igor 1445

5 Mutschler, Ralph 1549 E5 Ress, Jochen 1256

6 Wurster, Erich 1547 E6 Konya, Doris 1392

7 Frommann, Walde. 1537 E7 Stroinski, Peter 1553

8 Jaschik, Peter 1524 E8 Schaber, Dieter 1390

A-Klasse Reutlingen / Tübingen

Brett Name DWZ Brett Name DWZ

1 Jooß, Achim 1446 E1 Baur, Bruno 1304

2 Leuze, Wilhelm 1474 E2 Dürr, Siegfried 1373

3 Gorelik, Igor 1445 E3 Schaber, Dieter 1390

4 Ress, Jochen 1256 E4 Taigel, Hans 1260

5 Konya, Doris 1392 E5 Lorch, Tilmann 1093

6 Stroinski, Peter 1553 E6 Eckert, Robin 832

7 Rogge, Klaus 1294 E7 Bahlo, Timo 756

8 Mollenkopf, Thomas 936 E8 Schwarz, Florian 772

A-Klasse Reutlingen / Tübingen

Durchschnitt Stammspieler: 1534

Durchschnitt Stammspieler: 1350

TRAININGSWOCHENENDE
Trainingslager im Schloßhotel

oben: 
Bilder vom Trainingslager
- Trainer IM Vidonyak
- Trainingssaal
- Gruppenbild



Im Rahmen des Schachkleeblattes der Vereine Reutlin-

gen, Lichtenstein, Pliezhausen und Pfullingen wurde dieses 

Jahr im Pfullinger Schloß ein Seniorenschnellschachturnier 

mit 15 min Bedenkzeit ausgetragen. Gespielt wurde über 7 

Runden. Souveräner Gewinner mit einem Punkt Vorsprung 

wurde Steffen Werner mit 5/7 Punkten gefolgt von Vereins-

kollege Waldemar Frommann. Etwas enttäuschend war die 

Resonanz auf die Turnierausschreibung. Während Reutlin-

gen lobenswerterweise mit einer starken Abordnung von 5 

Personen antrat fanden sich vom Gastgeber Pfullinger nur 4 

Senioren ein. Von Pliezhausen einer - von Lichtenstein fand 

sogar überhaupt kein Senior den Weg nach Pfullingen (am)

Beim diesjährigen Skatturnier des Schachkleeblattes traten dieses Jahr 15 Teilnehmer zum Vergleich an. Einer weniger als im vorigen Jahr. 

Obwohl auch 2007 die Gäste mit 4 von 15 Teilnehmern klar in Unterzahl waren (3 Pliezhausener, 1 Lichtensteiner) konnten trotzdem die Gäste den 

Turniersieg für sich verbuchen. Aydin Miktat  von den Schachfreunden aus Lichtenstein heißt der stolze Sieger. Er verwies Hans Taigel und Roland 

Ziegler (Pliezhausen) auf die Plätze. Vorjahressieger Matthias Merkle aus Pliezhausen landete dieses Jahr abgeschlagen auf Platz 9. Ähnlich erging 

es auch Klaus Fahrion - der letztes Jahr noch den 2. Platz belegte und bester Pfullinger war. In diesem Jahr nur Rang 7. Beste weibliche Teilneh-

mern war Gerda Sautter, die als einzige Frau vierstellig punkten konnte. (am)
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Endstand Senniorenturnier
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Werner, Steffen SF Pfullingen 5,0 17,5

 2 Frommann, Waldemar SF Pfullingen 4,0 18,5

 3 Hanisch, Günter SV Pliezhausen 3,5 17,5

 4 Tröge, Roland SV Reutlingen 3,5 17,5

 5 Rogge, Klaus SF Pfullingen 3,0 20,0

 6 Leuze, Wilhelm SF Pfullingen 3,0 19,5

 7 Mückl, Peter SV Reutlingen 3,0 16,5

 8 Laade, Günter SV Reutlingen 3,0 16,0

 9 Pietsch, Hans SV Reutlingen 1,0 17,5

 10 Berth, Peter SV Reutlingen 1,0 17,5

Schachkleeblatt - Skatturnier
Lichtensteiner Aydin gewinnt

Skat
Plz Name Punkte
 1 Miktat Aydin 2567

 2 Hans Taigel 2120

 3 Roland Ziegler 2040

 4 Dieter Schaber 1801

 5 Waldemar Frommann 1695

 6 Bruno Baur 1663

 7 Klaus Fahrion 1434

 8 Horst Reichenecker 1430

 9 Mathias Merkle 1289

 10 Burkhard Seewald 1171

 11 Gerda Sautter 1050

 12 Walburga Speier 945

 13 Heidrun Leuze 857

 14 Klaus Rogge 737

 15 Doris Konya 216

Schachkleeblatt Seniorenturnier
Steffen Werner gewinnt Seniorenturnier



FREIZEITPOKAL 2007
Pfullingen gewinnt im 
Rückkampf erneut  4:0

Eine gelungene Veran-

staltung erlebten 

die zahlrei-

chen 

Mit-

glieder 

der beiden 

Schachvereine aus 

Pfullingen und Stein-

lach beim diesjähri-

gen Freizeitpokal. 

Nachdem im Vorjahr 

erstmals der traditionelle 

Freizeitpokal zusammen 

mit den Schachfreunden aus 

Steinlach veranstaltet wurde, kam 

es dieses Jahr zum Rückkampf im 

Ofterdinger Schützenhaus.

Unsere Steinlacher Schach-

freunde hatten sich sehr viel vor-

genommen und hielten insbeson-

dere beim Schießen und beim Pit-

Pat sehr gut mit. Am Ende stand 

jedoch wie im Vorjahr ein klarer 4:0 

Sieg der im Freizeitpokal seit vie-

len Jahren erfahrenen Pfullinger 

Schachfreunde.

Der Tag war von unseren 

Gastgebern hervorragend organi-

siert, die Spielbedingungen waren 

sehr gut und alle Beteiligten freu-

ten 

sich zum 

Turnie-

rende 

schon 

auf das 

Wieder-

sehen im 

kommen-

den Sommer. 

(de)
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Schießen (Ringe)
Steinlach 706 Pfullingen 737
Alber, Anita 89 Sautter, E 81

Buck, Melli 89 Einwiller, D 78

Rogowski 82 Konya 78

Buck, S 81 Seewald 77

Bumann 73 Speier, M 77

Blanke 63 Taigel, H 76

Alber, A 61 Speier, J 73

Behnle, K 60 Jaschik 71

Schnitzer 55 Speier, W 65

Rein 53 Lorch, I 61

nicht gewertet: Schweizer (Steinlach), Rogge, 

Ercelebi, Speier, A (alle Pfullingen)

PitPat (Stöße)
Steinlach 426 Pfullingen 422
Buck, S 30 Jaschik, P 33

Hügler, D 33 Speier, M 36

Bumann, J 40 Ercelebi, H 37

Behnle, K 41 Einwiller, D 40

Rogowski, U 42 Speier, J 41

Schweizer 45 Severin, A 43

Buck, M 46 Rogge, K 43

Alber, Alex 48 Taigel, H 46

Weihing 49 Lorchm, I 49

Alber, Anita 52 Born, B-L 54

nicht gewertet: Blanke, C, Behnle, E (beide Stein-

lach, Speier, W, Konya, D (beide Pfullingen)

Schach
Steinlach - Pfullingen 1,5:9,5
Pissarev - Einwiller, D 0:1

Rogowski - Nägele 0:1

Hoffmann, M - Born 0:1

Dumancic - Seewald 0:1

Blanke - Severin 0:1

Bumann - Ercelebi 1:0

Alber - Jaschik 0:1

Schweizer - Lorch 0,5:0,5

Behnle, K - Leuze 0:1

Rein - Konya 0:1

Müller, L - Rogge 0:1

   1,5:9,5

Skat (Punkte)
Steinlach 2614 Pfullingen 3963
Hoffmann, N 908 Seewald, B 913

Schweizer, M 679 Speier, W 783

Weihing, W 642 Speier, J 663

Hoffmann, M 222 Rogge, K 536

Schnitzer, F 163 Speier, M 507

  Taigel, H 407

  Severin, A 154
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Ausschreibung 
 
Der Schachverband Württemberg e.V. schreibt anlässlich der 
Schacholympiade in Dresden vom  
12. 11. bis 26. 11. 2008 das  
 

Vorturnier zur  
Olympischen Amateurmeisterschaft 2008 

in Pfullingen vom 22.-24. Mai 2008 
(Deutschlandcup) 

 
in 14 Wertungsgruppen aus: 
 
Termin, Zeitplan:  
22.5. bis 24.5.2008 (Fronleichnam) 

1. Runde Donnerstag  22.5.08    10.00 Uhr 
 2. Runde Donnerstag  22.5.08 16.30 Uhr 
 3. Runde Freitag,   23.5.08 16.30 Uhr 
 4. Runde Samstag,   24.5.08 10.00 Uhr 
 5. Runde Samstag,   24.5.08 16.30 Uhr 
 
Ort:  
Pfullinger Hallen, 72793 Pfullingen 
Anreise:  
Mit Pkw auf der B312, Ortsausgang Richtung Lichtenstein / Unterhausen. 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Busverbindung ab Bahnhof Reutlingen mit Linie „2“. 
 
Teilnahmeberechtigung:  
Die olympische Amateurmeisterschaft ist ein Angebot für die Mitglieder des Deutschen 
Schachbundes.  
Beim Vorturnier des Schachverband Württemberg e.V. sind alle spielaktiven Mitglieder von 
Vereinen im Schachverband Württemberg, sowie Nichtvereinsspieler mit ständigem Wohnsitz im 
Bereich des Schachverband Württemberg (Nachweis bitte vorlegen) teilnahmeberechtigt.  
 
Wertungsgruppen:  
1.          -    999     8. 1600 – 1699 
2. 1000 – 1099     9. 1700 – 1799 
3. 1100 – 1199   10. 1800 – 1899 
4. 1200 – 1299   11. 1900 – 1999 
5. 1300 – 1399   12. 2000 – 2099 
6. 1400 – 1499   13. 2100 – 2199 
7.      1500 – 1599   14. 2200 – 2299 
Für die Gruppeneinteilung wird die Turnierwertzahl (TWZ) herangezogen, bei Spielern, die eine Elo-Zahl 
und eine DWZ haben, gilt jeweils die höhere Wertungszahl für die Gruppenzugehörigkeit. 
Bei der TWZ gilt für alle Turniere der Serie die DWZ-Liste des DSB und die Elo-Liste der FIDE vom 
01.01.2008. Spieler ohne Wertzahl werden in die Gruppen durch die Turnierleitung eingeteilt. 
 

 

 Modus:  
Gespielt werden pro Wertungsgruppe 5 Runden im Schweizer System. Bei geringer 
Teilnehmerzahl werden einzelne Wertungsgruppen von der Turnierleitung  zusammengefasst  
 
Bedenkzeit:  
Gespielt wird mit folgender Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge, nach der Zeitkontrolle erhält 
jeder Spieler 15 Minuten zusätzlich für alle noch verbleibenden Züge. Jeder Spieler erhält pro 
Zug 30 Sekunden zu seiner Bedenkzeit hinzugefügt (neue FIDE-Bedenkzeit).  
 
Turnierleitung:  
Alexander Geilfuß (SVW-Verbandsspielausschuss) unter Mitarbeit von Mitgliedern der SF 
Pfullingen 
 
Schiedsrichter:  
NSR Klaus Schumacher (Hauptschiedsrichter – SVW - stellv. Verbandsspielleiter), 
NSR Klaus Bornschein (SVW-Schiedsrichterobmann) und 
NSR Oliver Schmitt (SVW-Vizepräsident). 
 
Anmeldung:  
Bis 15.5.2008 online unter http//deutschland-cup-2008.svw.info/ bei gleichzeitiger Überweisung 
des Startgeldes auf das Konto des Schachverbandes Württemberg, Konto Nr. 1465840 bei KSK 
Reutlingen, BLZ 640 500 00. Kurzfristige Anmeldung telefonisch bei Alexander Geilfuß, Tel. 
07133 / 1200016 bzw. alexander.geilfuss@svw.info oder bis spätestens 1 Stunde vor 
Turnierbeginn vor Ort ist möglich, sofern noch freie Plätze vorhanden sind. 
 
Startgeld:  
Erwachsene:   EUR 25,00 bei Voranmeldung mit Vorabüberweisung bis 15.5. 
Schüler/Studenten:  EUR 20,00 bei Voranmeldung mit Vorabüberweisung bis 15.5.  
Erwachsene:  EUR 30,00 bei Anmeldung ab dem 16.5. oder am Turniertag 
Schüler/Studenten:  EUR 25,00 bei Anmeldung ab dem 16.5. oder am Turniertag 
Achtung: Pro genau 5 gemeinsam vorangemeldeten Teilnehmern aus einem Verein reduziert 
sich das Startgeld um 5,00 € für diese Spieler. 
Das Startgeld wird etwa zu gleichen Teilen als Preisgeld ausgeschüttet und für die Organisation 
der Endrunde in Dresden verwendet (z.B. gemeinsame Anreise…) 
 
Meldeschluss:  
ONLNE - Voranmeldung erwünscht bis 15. Mai 2008 (Nachweis der Überweisung des 
Startgeldes bitte vorlegen). 
Endgültiger Meldeschluss ist 1 Stunde vor Turnierbeginn. 
Persönliche Registrierung vor Ort, auch der vorangemeldeten Teilnehmer, bis 1 Stunde vor 
Turnierbeginn ist erforderlich. 
Die maximale Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 280 Spieler begrenzt – es entscheidet die 
Reihenfolge der Meldung.  
 
Preise:  
Pro Wertungsgruppe wird ein Preisfonds ausgelobt, der, abhängig von der Teilnehmerzahl und 
der Gruppengröße vor Turnierbeginn bekannt gegeben wird. 
Für die ersten 6 jeder Gruppe werden Medaillen ausgegeben. 
Für die Platzierung gilt zunächst die erreichte Punktzahl, dann die Buchholz-Wertung, dann die 
Sonneborn-Berger-Wertung und dann (sofern es um Qualifikationsplätze geht) das Los. 
 

Qualifikation: 
Pro Wertungsgruppe qualifizieren sich für den Schachverband Württemberg 6 Spieler für die 
Finals in Dresden (nähere Infos dazu: siehe unten).  
Nimmt ein für das Finale qualifizierter Spieler nicht am Finale teil, rückt der Nächstplatzierte aus dem 
entsprechenden Qualifikationsturnier nach.  
 
Verpflegung:  
Die Halle ist bewirtschaftet, preisgünstige Verpflegung wird angeboten. 
 
Übernachtungen:  
Sonderkonditionen bei Reservierung (direkt im Hotel unter dem Stichwort Deutschland-Cup) bis 
spätestens 15.4.2008 im  

Hotel Engelhardt (bekannt vom DSB-Kongress 2005) 
Hauffstr. 111 
72793 Pfullingen  
Tel.: 07121 / 9920-0  
Fax.: 07121 / 92220-222  
Freecall 0800 / 1875190  
E-Mail.: info@hotel-engelhardt.de  
Internet: www.hotel-engelhardt.de   

Zimmerpreise:  Einzelzimmer   EUR 60,00 Übernachtung mit Frühstück   
Doppelzimmer  EUR 78,00 Übernachtung mit Frühstück . 

 
Sonstiges:  
Alle Wertungsgruppen werden DWZ ausgewertet.  
Rahmenprogramm: Die SF Pfullingen bieten am Freitag, 23.5.2007, ab 10.00 Uhr eine 
Stadtführung und/oder ein Blitzturnier an.   
Evtl. Rückfragen beantwortet Verbandsspielleiter Thomas Wiedmann unter 
Thomas.Wiedmann@svw.info oder unter 07161/811799. 
 
 
 
Die Finals (Übersicht über die DSB-Vorgaben): 
 
Organisation 
Die olympische Amateurmeisterschaft wird vom Olympiaausschuss des Deutschen Schach-
bundes veranstaltet.  
Dieser beauftragt damit ein Organisationsteam, das in enger Zusammenarbeit mit den Dresdner 
Organisatoren der Schacholympiade die olympische Amateurmeisterschaft organisiert. 
Die Dresdner Organisatoren bieten den Finalisten der 14 Finalgruppen Unterkünfte zu Sonder-
preisen an. 
 
Modus: 
Die 14 Finalgruppen der olympischen Amateurmeisterschaft werden mit je 64 Teilnehmern 
gespielt. Die Finals werden vom 16.11. bis 20.11.2008 jeweils vormittags an den Brettern der 
Schacholympiade ausgetragen! 
Gespielt werden 6 Runden im KO Swiss-System (64 – 32 – 16 – 8 – 4 – 2), das bedeutet keiner 
scheidet aus, die Verlierer der KO-Kämpfe spielen im Turnier nach Swiss-System weiter mit.  
Gespielt wird mit folgender Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge, nach der Zeitkontrolle erhält 
jeder Spieler 15 Minuten zusätzlich für alle noch verbleibenden Züge. Jeder Spieler erhält pro 
Zug 30 Sekunden zu seiner Bedenkzeit hinzugefügt (neue FIDE-Bedenkzeit). 

Alle Wertungsgruppen werden DWZ und die Wertungsgruppen 8 bis 14 auch Elo ausgewertet. 
Die Turniere werden mit dem olympischen Spielmaterial gespielt. 
 
Die Teilnehmer an den 14 Finalgruppen qualifizieren sich über ihre Landesverbände.  
Die 64 Finalplätze teilen sich wie folgt auf die Landesverbände auf: 
Baden       5   Niedersachsen     4 
Bayern     11   Nordrhein-Westfalen   13 
Berlin       2  Rheinland-Pfalz     4 
Brandenburg      1   Saarland      1 
Bremen      1   Sachsen      3 
Hamburg      1   Sachsen-Anhalt     2 
Hessen      5  Schleswig-Holstein     2 
Mecklenburg-Vorpommern    1   Württemberg      6 
Thüringen      2 
 
Zeitplan: 

Anreise, pers. Registrierung  15.11.2008  17.00 – 21.00 Uhr 
1. Runde     16.11.2008  08.30 – 13.00 Uhr 
2. Runde     17.11.2008  08.30 – 13.00 Uhr 
3. Runde     17.11.2008  15.00 – 19.30 Uhr 
4. Runde     18.11.2008  08.30 – 13.00 Uhr 
5. Runde     19.11.2008  08.30 – 13.00 Uhr 
6. Runde     20.11.2008  08.30 – 13.00 Uhr 
Siegerehrung     20.11.2008  19.00 – 21.00 Uhr 

Der Zeitplan ist noch ohne Gewähr, eine endgültige Abstimmung erfolgt noch. 
 
Preise 
Die Sieger der 14 Finalgruppen erhalten den Titel des deutschen olympischen Amateur-
meisters sowie einen kostbaren Pokal. 
Die Ersten bis Vierten jeder Finalgruppe erhalten eine Urkunde und einen wertvollen Sachpreis. 
Die übrigen Teilnehmer bekommen eine Teilnehmerurkunde und eine Erinnerungsgabe.  
Die Überreichung der Preise setzt die Anwesenheit der Preisträger bei der Siegerehrung voraus. 
 
Kosten 
Ein Startgeld fällt nicht an. 
Die Kosten für Unterkunft und Fahrt sind von den Finalteilnehmern selbst zu tragen. 
Es werden offizielle Hotels für die Teilnehmer angeboten, die Übernachtungen können aber 
auch selbst gebucht werden.  
 
 
 
im November 2007 
 
Thomas Wiedmann, Verbandsspielleiter 
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HÜTTENWOCHENENDE EDENKOBEN / PFALZ
Nach 2003 zog es die Pfullinger Schachfreunde 2007 er-

neut in die Pfalz zum Naturfreundehaus in Edenkoben. Obwohl 

oder gerade weil die Schachfreunde schon einmal dort gastier-

ten war die Beteiligung mit 46 Teilnehmern rekordverdächtig 

hoch. Als Programmschwerpunkt stand wie immer am Samstag 

eine ausgiebige Wanderung auf dem Programm. Eine Variante 

für Ungeübte sowie eine verlängerte Tour für hartgesottene 

Wanderfreunde. Als willkommene Unterbrechung der Wande-

rung wurde in einem gemütlichen Weindorf eingekehrt. An den 

Abenden wurden in der Hütte ausgiebig gespielt. Dabei stand 

ausnahmsweise nicht das Schachspiel im Vordergrund, sondern 

Gesellschaftsspiele aller Coleur. Am Samstag Abend vergnügte 

sich ein Teil der Schachfreunde, die von der Wanderung noch 

nicht müde waren, im nahegelegenen Holidaypark. Am Sonntag 

standen dann zum Abschluß Besichtigungen der Burg Trifels 

und des Hambacher Schlosses auf dem Programm. (am)
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Pfullinger Pokal - Endstand Folgeturnier
Plz Name Punkte Bhz
 1 Born, Dr. Bernd Ludger 4,0 15,5

 2 Einwiller, Dieter 4,0 14,0

  Seewald, Burkhard 4,0 14,0

 4 Wendler, Werner 3,5

  Prochnow, Mario 3,5

 6 Schumann, Kai 3,0

  Jooß, Achim 3,0

 8 Keck, Ingolf 2,5

  Rüger, Alexander 2,5

  Fahrion, Matthias 2,5

  Leuze, Wilhelm 2,5

 12 Ress, Jochen 2,0

  Hirsch, Sven 2,0

 14 Werner, Steffen 1,5

 15 Rogge, Klaus 1,0

  Eckert, Robin 1,0

  Mollenkopf, Thomas 1,0

Thomas Nägele besiegt Dieter 
Einwiller im Pokalendspiel

Endstand Rottenburger Stadtmeisterschaft
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Bräuning, Rudolf Bebenhausen 9,0 76,5

 2 Namyslo, Holger TG Biberach 8,5 75,0

 3 Sojanov, Svetlin Bad Bergzabern 8,0 77,0

 ...

 12 Banaszek, Marcin SF Pfullingen 7,0 72,0

 ...

 20 Keck, Ingolf SF Pfullingen 6,0 65,5

 ...

 24 Einwiller, Dieter SF Pfullingen 6,0 58,5

 ...

 40 Zymberi, Agron SF Pfullingen 5,0 51,0

  vor weiteren 16 Teilnehmern

Rottenburger 
Schnellschachmeisterschaften

Das üblicherweise im K.O.-System durchgeführte Pfullinger Pokal-
turnier wies in diesem Jahr eine Besonerheit auf. Alle Teilnehmer die 
ausscheiden spielen in einem Folgeturnier weiter. Das bedeutet, daß 
jeder Teilnehmer insgesamt 5 Runden spielt. Mit 17 Spielern war das 
Teilnehmerfeld für Pokalverhältnisse relativ hoch. Im Finale konnte 
sich Thomas Nägele gegen Dieter Einwiller durchsetzen (am)

Beim den über 11 Runden ausgetragenen Rottenburger Stadtmeis-
terschaften im Schnellschach gewann der aktuelle Württembergi-
sche Blitzmeister Rudolf Bräuning mit 9 Punkten.
Bester Pfullinger Teilnehmer war unser Spitzenspieler der 1. Mann-
schaft - Marcin Banaszek auf Platz 12. Besonders hervorzuheben ist 
dabei, daß Marcin der einzige Spieler war, der Bräuning besiegen 
konnte! (am)

Pfullinger Ferienturnier - Endergebnis Gruppe A
Plz Name Punkte Bhz
 1 Mollenkopf, Thomas 5,0 12,5

 2 Klaiber, Zippora 3,5 13,5

 3 Klaiber, Patrick 3,0 14,0

 4 Arnold, Mario 3,0 11,5

 5 Siller, Dominik 2,5 9,5

 6 Zwickel, Maximilian 2,0 13,5

 7 Streicher, Timon 1,0 13,5

 8 Reinhardt, Armin 0,0 12,0

Pfullinger Ferienturnier - Endergebnis Gruppe B
Plz Name Punkte Bhz
 1 Mollenkopf, Jan 5,0 14,5

 2 Späth, Marco 4,0 16,5

 3 Bukowitz, Michael 3,5 10,0

 4 Mihaijlovic, Alexs 3,0 14,5

 5 Trumpf, Johannes 3,0 13,0

 6 Trumpf, Alexander 3,0 12,5

 7 Moser, Lorenz 2,5 15,0

 8 Lummerzheim, Jennifer 2,0 13,5

 9 Friedel, Alexander 2,0 13,5

 10 Wendelstein, Johann 2,0 13,0

 11 Biberich, Seam 2,0 11,0

 12 Buck, Colling 2,0 7,5

 13 Klaiber, Samuel 1,0 9,0

Dezimiert durch Schulveranstaltung und unerwartetes 
Fehlen hatten wir gegen die starken Reutlinger einen schwe-
ren Stand und unsere 6 Punkte sind eine gute Leistung. Gratula-
tion an Nikolai, Jessica, Tim, Robin, Stefan und Christopher zu eue-
ren Siege. Lukas und Patrick von der Schach AG der Achalmschule 
Ehningen hatten Mut, sprangen ins kalte Wasser, kämpften wie die 
Löwen und waren gegen die starken Vereinsspieler keineswegs 
chancenlos. Vielen Dank für euren Einsatz und Kampfgeist. Macht 
weiter so. Selbiges gilt auch für Tom, der zum allerersten Mal mit der 
Uhr spielte und das gegen Ajag, einen bärenstarken Gegner. Ganz 
besonders bedanken wir uns beim Schachverein Reutlingen für die 
Gastfreundschaft und die herzliche Aufnahme im wunderschönen 
Spielsaal. Gerne wollen wir die Tradition der Jugend-Freundschafts-
spiele fortsetzen und uns nächstes Mal revanchieren. (ww)

 Jugendver-
gleichskampf
Reutlingen gewinnt ge-

gen Pfullingen mit 9:6

Jugend



! VOLLE 
! KONZENTRATION 

! GEFRAGT
Nach dem Erfolg im letzten Jahr führten die Pfullinger Schachfreunde zum 2.ten Mal 

das Kinder- und Jugend-Schachturnier Pfullinger Herbst durch.

Die 84 Teilnehmer, das sind 23 Teilnehmer mehr als im Jahr 2006, zeigen, dass das 

Turnier in der Region gut ankommt. Die Kantine der Schlossschule bot trotz der hohen 

Teilnehmerzahl   eine wunderbare Atmosphäre. Zu Spielen waren 7 Partien 

mit einer Bedenkzeit von 20 Minuten für jeden Spieler. Unter-

teilt war das Turnier in die 4 Altersklassen: U8 – 

Jahrgang 2000 und jünger, U10 – 1998 + 

1999, U12 – 1996 und 1997, U14 – 1994 

und 1995. In der U8 – Jahrgang 

2000 und jünger - spielten 7 

Kinder. Es ist bewundernswert, 

mit welcher Konzentration und 

Ausdauer die 6- und 7-jährige ihr 

Partien bewäl- tigen. Gleiches gilt 

für die 8- und 9-jährigen der U10. 

Hier wurde unter 24 Teilnehmern um 

den Turniersieg gerungen. Die stärkste 

Gruppe war die U12 mit 28 Teilnehmern vor der 

U14 mit 25 Teilnehmern. Für den reibungslosen Turnier-

ablauf und die Verpflegung über den ganzen Tag sorgten zahlreiche 

Helfer aus Elternschaft und Verein. Schachmaterial im Umfang von 40 Spielsätzen erhielten 

wir vom Schachverein Urach. Es ist genau diese Zusammenarbeit, die unserem Pfullinger 

Herbst in diesem Jahr den tollen Erfolg bescherte. Deshalb allen zusammen ein ganz ganz 

herzliches Dankeschön. (ww)
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Jugend



BJMM 
2007 

Zur 

Saisonmitte 

lag Pfullingen 

noch ganz vorne. Da-

nach lief es nicht mehr 

rund und die Mann-

schaft fiel ins hintere 

Mittelfeld ab. Bester 

Einszelspieler war Inko 

Lorch mit 5/6 erspiel-

ten Punkten. Bedauer-

lich die vielen Kampf-

losergebnisse. (am)

SCHACH MIT 
ACTION IM FREIBAD

Wie im Jahr zuvor traf sich die Pfullinger 

Schachjugend zum Saisonausklang im 

Pfullinger Freibad. Eingeladen von Stadt 

und Schwimmbad starteten wir um 15:00 Uhr das 2.te Jugend-Simul-

tan-Turnier Jeder-gegen-Jeden. Bei dieser Turnierform tritt jeder zur 

gleichen Zeit gegen alle Gegner seiner Gruppe an. Am Brett stehend 

erfordert die Zugwahl höchste Konzentration. Die Hand führt dann den 

Zug aus, schnell die Uhr gedrückt und im Laufschritt ab über die Wiese 

zum nächsten Brett. Hoppla, schnell zurück und noch den Ring über die 

gezogene Figur gelegt, damit der Gegner den ausgeführten Zug er-

kennt. Insgesamt 19 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 6 und 

15 Jahren beteiligten sich am Turnier. In 4er-Gruppen spielte jeder 

gleichzeitig an 3 Brettern. Neben geistiger Konzentration erforderte dies 

ein erhebliches Maß an sportlicher Ausdauer. 

Punktgleich mit 7 Punkten gewann der erst 8-jährige Jan Mollen-

kopf zusammen mit seinem älteren Bruder Thomas. Dahinter folgten mit 

6 Punkten Tom Werneck, Stefan Albert, Philip Paul und Tim Jäger. Für 

Tom Werneck als Bester von insgesamt 5 Nicht-Vereinsspielern eine 

ganz besondere Leistung. Dies und die rege Inanspruchnahme der zu-

sätzlich zum Turnier aufgestellten Bretter freut die Pfullinger Schach-

freunde ganz besonders. Im Rahmen der 

abschließenden Siegerehrung, bei der 

jeder Teilnehmer in den Überraschungs-

beutel fassen durfte, fand die Siegereh-

rung der Pfullinger Jugend-Vereinsmeis-

terschaft statt. Im Januar gestartet en-

dete das in 2 Gruppen ausgetragene 

Turnier am 14.07.2007. (ww)
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U-8 - Jahrgang 2000 und jünger, 7 Runden
Plz Name Verein Punkte SoBer
 1 Kirn, Niclas TV Wiblingen 6,0 15,00

 2 Jüttner, Dennis Rommelshausen 4,0 8,00

 3 Bankovsky, Stefan TSV Denkendorf 3,0 6,75

 4 Wendler, David SF Pfullingen 3,0 5,25

 5 Wallrabenstein, Sonja Zeitnot Hungen L. 2,5 4,50

 6 Reiss, Raphael SV Nürtingen 2,5 4,00

 7 Wassmer, Zacharias SC Wehr 0,0 0,0

U-10 - Jahrgang 98 + 99 und jünger, 7 Runden
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Gheng, Christian TSV Heumaden 6,0 30,0

 2 Müller, Ludwig SC Steinlach 5,5 27,5

 3 Wendler, Simon SF Pfullingen 5,5 27,0

 ...

 11 Sautter, Julian SF Pfullingen 4,0 23,0

 ...

 13 Ernst, Jessica SF Pfullingen 3,5 28,5

 ...

 16 Hirsch, Kai SF Pfullingen 3,0 24,0

 ...

 20 Lummerzheim, Jennifer SF Pfullingen 2,5 19,5

 21 Mollenkopf, Jan SF Pfullingen 2,0 25,5

 22 Wörner, Jan SF Pfullingen 2,0 18,0

 24 Edeko, Elena SF Pfullingen 0,0 19,5

U-12 - Jahrgang 96 + 97 und jünger, 7 Runden
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Schnorr, Christian SV Wolfbusch 6,0 32,5

 2 Jansen, Lauritz Königskinder Tü. 5,5 33,0

 3 Müller, Nils Königskinder Tü. 5,5 30,0

 ...

 8 Hirsch, Sven SF Pfullingen 4,5 26,5

 ...

 16 Mauch, Leonid SF Pfulingen 3,0 23,5

 17 Schwaner, Sascha SF Pfullingen 3,0 23,0

 18 Jäger, Tim SF Pfullingen 3,0 22,5

 20 Edeko, Nikolai SF Pfullingen 3,0 20,0

  vor weiteren 8 Teilnehmern

U-14 - Jahrgang 94 + 95 und jünger, 7 Runden
Plz Name Verein Punkte Bhz
 1 Kaulich, Philipp Bebenhausen 7,0 26,5

 2 Bonenberger, Pablo Bebenhausen 5,5 29,0

 3 Alber, Alexander SC Steinlach 5,0 31,0

 ...

 21 Paul, Philip SF Pfullingen 3,0 14,5

 ...

 23 Maier, Martin SF Pfullingen 2,0 22,5

 24 Albert, Stefan SF Pfullingen 2,0 16,5

  vor einem weiteren Teilnehmer

Plz Mannschaft Pkt Bp

1 Hohentübingen 12:2 28,5

2 Göppingen 11:3 28,5

3 Altbach 10:4 25,0

4 SSG Fils-Lauter 8:6 22,5

5 Pfullingen 7:7 22,5

6 Grafenberg 5:9 19,5

7 SW Münsingen 3:11 12,0

8 Reutlingen 0:14 9,5

Jugend
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Termine
28.12.2007	 Kein Vereinsabend

04.01.2008	 20 Uhr, 4. Blitzturnier

05.01.2008	 20 Uhr, Mutscheln

11.01.2008	 20 Uhr, Training (14)

13.01.2008	 Pfullingen - Langenau
	 Dettingen - Pfullingen III

18.01.2008	 20 Uhr, 4. Runde 
	 Vereinsmeisterschaft

20.01.2008	 Kirchheim - Pfullingen II

25.01.2008 	 20 Uhr, Training (15)

27.01.2008	 Pfullingen - Spaichingen
	 Metzingen II - Pfullingen IV
	 Pfullingen V - Reutlingen IV

01.02.2008	 20 Uhr, Faschings-Turnier

08.02.2008	 20 Uhr, Training (16)

10.02.2008	 Pfullingen II - Fils-Lauter
	 Reutlingen IV - Pfullingen IV
	 Pfullingen V - Dettingen II

15.02.2008	 20 Uhr, 5. Runde
	 Vereinsmeisterschaft 

17.02.2008 Tübingen II - Pfullingen III

22.02.2008	 20 Uhr, Training (17)

24.02.2008	 Deizisau - Pfullingen

29.02.2008	 20 Uhr, 4. Schnellschach-	
	 turnier (15 Minuten)

07.03.2008	 20 Uhr, Training (18)

09.03.2008	 Bebenhausen II- Pfullingen II
	 Pfullingen III - Reutlingen

14.03.2008	 20Uhr, 6. Runde 	 	
	 Vereinsmeisterschaft 

16.03.2008	 Pfullingen - Balingen
 Pfullingen IV-Hohentübingen
 Schönbuch III - Pfullingen V

21.03.2008	 Kein Vereinsabend 
	 (Karfreitag)

28.03.2008	 20 Uhr, Training (19)

30.03.2008	 Pfullingen II - Esslingen
	 Ostfildern - Pfullingen III

13.04.2008	 Ravenburg - Pfullingen
	 Lichtenstein - Pfullingen IV
 Pfullingen V - Schönbuch II

18.04.2008	 20 Uhr, 7.Runde	 	
	 Vereinsmeisterschaft

20.04.2008 Schönbuch - Pfullingen II

27.04.2008	 Pfullingen III - Bebenhaus. III

22.05.2008 	 Deutschland-Cup	 	
24.05.2008	 Pfullinger Hallen

25.05.2008 Pfullingen IV - Tübingen IV
	 Metzingen II - Pfullingen V

21.06.2008 Pfullinger Kulturtage
 Präsentation Jugendgruppe
	 in den Pfullinger Hallen

20.11.2008	 Schacholympiade Dresden


